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Swiss - Ski Trainera usbildung  

Ziele der Ausbildung  

Die Trainerausbildung ist ein wichtiger Baustein von Swiss -Ski, um Erfolge langfristig zu 

sichern. Neben der Gewährleistung des normalen Trainingsbetriebs haben Trainer 1 auf 

jeder Ausbildungsstufe wichtige Zusatzfunktionen. S ei dies auf der Stufe Clubtrainer 

Jugendliche für den Sport zu begeistern und leistungsfreudige Sportler auf dem Weg zum 

Wettkampfsportler zu unterstützen, auf Niveau Regionalverband Athleten kompetent zu 

fördern und auf zubauen oder auf nationaler Stufe da s Umfeld und das Training so zu 

optimieren, dass entsprechende  Spitzenleistung en erbracht werden  können . 

 

Die Trainerausbildung ist in jedem Land anders organisiert und aufgebaut. In der Schweiz 

basiert sie auf drei Säulen. Hier übernimmt Swiss -Ski die wic htige Schlüsselrolle. Für die 

Club -  und Nachwuchstrainerausbildung  (Basisausbildung) arbeitet der nationale Verband 

(Swiss -Ski) eng mit J+S zusammen. Die Ausbildung zum Berufstrainer (Trainer 

Leistungssport oder Trainer Spitzensport) ist mit der Trainerbil dung Schweiz  koordiniert.  

 

Die Trainer sollen am Ende ihrer Ausbildung fähig sein, die Aufgaben zu erfüllen, welche  

sich in einer  Training sgruppe oder Mannschaft stellen:  

¶ Planung, Vorbereitung und Durchführung der Trainings  

¶ Jugendliche für den Sport begeis tern  

¶ Planung der Wettkampfphasen sowie Begleitung und Betreuung der Athleten am 

Wettkampf  

¶ Besonders talentierte Sportler  im Rahmen der Nachwuchsförderung unterstützen 

und betreuen  

¶ Anwendung der erworbenen Kenntnisse in der Methodik und Didaktik sowie 

Vermi ttlung des technischen Könnens  

 

Die Trainer sollen aber auch im Verband Verantwortung übernehmen:  

¶ Optimale Zusammenarbeit mit Swiss -Ski und deren Partnerorganisationen  

¶ Aktive Mitarbeit in der Entwicklung des Sportes  

¶ Aktive Mitarbeit bei der Gestaltung und Durchführung von Aus -  und 

Weiterbildungskursen  

                                           

1 Im Sinne der guten Lesbarkeit wurde in der Regel die männliche Schreibweise 

verwendet . Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, dass sowohl die männliche als auch 

die weibliche Schreibweise für die entsprechenden Beiträge gemeint ist.  
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Ausbildungsstruktur  

Die Trainerausbildung aller elf  Schneesport -Disziplinen beginnt mit dem J+S Grundkurs , 

welcher ab 18 Jahren  (Kalenderjahr) absolviert werden  kann . Für Jugendliche  ab 16 

Jahren (Kalenderjah r)  bietet Swiss -Ski eine dreitägige Ausbildung zum Club -

Assistenzleiter an , welche  vor allem als Vorstufenkurs zum J+S Grundkurs  gilt . Ziel des 

Kurses ist es, Jugendliche, die ihre Sportkarriere frühzeitig beenden und das J+S 

Leiteralter noch nicht erreich t haben, ins Trainermetier einzuführen  und  sie kompetent  

als Hilfsleiter im Club einsetzen zu können.  

 

Nach dem J+S Leiterkurs  folgt  die Weiterbildung 1  von J+S , bestehend aus dem J+S 

Modul Methodik Wettkampf sowie den Swiss -Ski Module n Physis 1  und Biomec hanik.  Für 

die verbandsinterne Anerkennung Swiss - Ski Clubtrainer  muss zudem das Modul 

Kurssetzen absolviert werden.  

 

Die nächste Weiterbildungsstufe, der Swiss - Ski Nachwuchstrainer , besteht aus zwei 

Modulen der Weiterbildung 2 (Swiss -Ski Modul Physis 2  und  J+S Modul Technik 

Wettkampf) sowie der Spezialisierung Nachwuchstrainer.   

 

Sobald der Nachwuchstrainer erreicht wurde,  die sportartspezifischen Zusatzmodule und 

das Modul Technik Wettkampf  der jeweiligen Sportart  erfüllt sind,  kann die Swiss - Ski 

Regionalt rainer ausbildung  in  Angriff genommen werden . Sie besteht aus der J+S 

Expertenausbildung  der entsprechenden Sportart , dem Instruktorenkurs SSSA inkl. 

Sprachprüfung (nur für Ski Alpin und Skicross), sowie den BTA -Modulen  und  den  

Regionaltrainer -Module n von S wiss -Ski. Voraussetzung  für die Zulassung zur 

Regionaltrainer Abschlussprüfung  sind 800 Trainerstunden  (1'2 00  bzw. 1'000  Stunden  

ohne SSSA Instruktorenkurs) oder 3 Jahre Swiss -Ski Kaderathlet  ab Stufe C -Kader . 

Zusätzliche  Informationen zur Regionaltrainer ausbildung  können auf Seite  16  

entnommen werden.  

 

Nach dem Regio naltrainer folgt die höchste und letzte Ausbildungsstufe, der Swiss - Ski 

Nationaltrainer . Die Nationaltrainerausbildung  kombiniert die Diplomtrainerausbildung  

mit einer internen, schneesportspez ifischen Swiss -Ski Ausbi ldnertätigkeit. Ausführliche 

Informationen zur Nationaltrainerausbildung  können auf Seite 17  entnommen  werden.  
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Module  der Clubtrainer ausbildung  

 Modulinhalte  Theorie  Modulinhalte  Praxis  

Modul  

Physis 1  

2 Tage  

- Theoretische  Grundlage n 

Koordination  

- Planung einer Trainingseinheit 

(Grundsätze)  

- Übersicht Komponenten der 

sportlichen Leistungsfähigkeit  

- Leiterkompetenz  

- Unterrichtskompetenz im 

Konditionstraining  

- Technikorientiertes 

Koordinationstraining 

(bewegungsverwandte Sportart)  

- Allgemei nes 

Koordinationstraining (Einlaufen 

mit propriozeptiven Übungen, 

Circuit)  

- Sportartspezifisches  

Koordinationstraining inkl. 

Planung und Vorbereitung 

(wettkampfbetont)  

- Spielerisches 

Koordinationstraining (Lust -  und 

Spielbetont)  

- Koordinationstraining in der 

Natur (v.a. Gleichgewicht)  

Modul 

Biomechanik  

1 Tag  

- Grundlagen Biomechanik  

- Gesetzmässigkeiten der 

Biomechanik auf die 

Schneesportarten übertragen  

- Umsetzung in die  Praxis  

- Biomechanik erleben  

Modul 

Methodik  

Wettkampf  

5 Tag  

- Grundlagen Racing Basics /  

Racing  Konzept , 

Schwungphasen, 

Bewegungslernen  

- Kurssetzung  

- Methodisches Konzept  

- Videoeinsatz, Videofeedback , 

Visualisieren  

- Pädagogisches Konzept  

- Unterrichtsvorbereitung  

- Grundlagen und Korrektur  

- Strukturen Swiss -Ski und J+S  

- Lektionen Racing Basics , 

Kernbewegungen   

- Formfamilien, Schwungphasen  

- Einführung Stangen/RS/SL  

- Technische Prüfung Kombi -Race 
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Sportartspezifische Module  

 Modulinhalte  Theorie  Modulinhalte  Praxis  Sportarten  

Modul 

Kurssetzen  

2-3 Tage  

- Prinzipien des Kurssetzens  

- Wettkampfreglement  

- Sicherheit  

- Technik lernen mit 

Hilfsmitteln  

- Spielformen in den 

Stangen  

- Schulung der 

technischen Fähigkeiten 

und deren Variation mit 

Hilfe der Kurssetzung  

- Gelände angepasstes 

und rennorientiertes 

Kurssetzen  

Ski:  

Alpin, Skicross  

Snowboard: 

Alpin, SBX  

Modul 

Trampolin ABC  

2 Tage  

- Sicherheitsvorkehrungen  

- Trampolintraining für 

Freestyle Sportarten  

- Grundlagen erarbeiten  

- Sicherheit  

- Trampolinspezifische 

Eigenschaften  

- Positionen  

- Stützelemente  

- Spielerische Übungen  

Snowboard: 

Freestyle, SBX  

Ski:  

Freestyle  

Modul 

Skateboard, 

Inlineskate 

un d Rollski  

2 Tage  

- Sicherheitsvorkehrungen  

- Methodik und Technik  

- Freestyle "off P iste" 

Grundlagen  

Snowboard: 

Freestyle  

Ski:  

Freestyle  

Modul  

Vertiefung 

Telemark  

3 Tage  

- Vertiefung im technischen 

Konzept: Persönliche 

Fertigkeit im Telemark  

- Vertiefung im methodi schen 

Konzept: Tipps und Tricks im 

Telemarkunterricht  

- Trends im Bereich Freestyle 

und Rennsport  

- Trends in der Materialent -

wicklung/Materialpflege  

- Unterrichtskompetenz: 

Trainings im Bereich der 

Fachkompetenz  

- Umsetzung in die Praxis  Telemark  
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Module der Nach wuchstrainer ausbildung  

 Modulinhalte  Theorie  Modulinhalte  Praxis  

Modul  

Physis 2  

3 Tage  

- Energiebereitstellung  

- Planung/Belastungssteuerung  

¶ Regeneration  

¶ Trainin gs-Guideline  

¶ Verletzungsprophylaxe  

Trainingslehre in den Bereichen:  

- Kraft/Sprungkraft  

- Langhantel/K niebeugen  

- Schnelligkeit  

- Ausdauer  

- Umsetzung in der Praxis  

- Selber erleben und Beispiele 

bekommen  

Modul  

Technik  

Wettkampf  

5 Tage  

- Racing Basics / Racing Essentials / 

Racing Konzept  

- Leistungsmodell  

- Planung Trainings -Guideline  

- B-B-B 

- Sicherheit und 

Wettkampfregleme nt  

- Racing Basics  

- Leistungsmodell  

- Racing Essentials  

- B-B-B 

- Prüfungen Sprung, RS, B -B-B 

 

J+S 

Nachwuchstrainer -  

kurs  

5 Tage  

- Psychologisch orientiertes 

Training  

- Förderliches Trainerverhalten  

- Nachwuchsförderkonzepte  

- Umgang mit Konflikten  

- Die Trainerin/Der Train er  

- Beziehungsgestaltung  

- Gruppendynamik  

- Partizipation  

- Trainer -Toolôs 

- Kommunikation  

- Prüfung  

- Praktische Umsetzung an 

Beispielen  

- Workshops  
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Ausbildungswege der Disziplinen  

Ausbildungsweg  Ski Alpin  | Skicross  
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Ausbildungsweg Ski Freestyle  
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Ausbildungsweg Snowboard Alpin  | SBX  
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Ausbildungsweg Snowboard Freestyle  
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Ausbildungsweg Skil anglauf  
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Ausbildungsweg Biathlon  
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Ausbildungsweg Skispringen  
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Ausbildungsweg Telemark  

 
























